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Das aktuelle Interview

//«//<? m;7 ///;f/w EVw/a fLev«//, lTe//Aaw/VAww'«aai/a«t
f/er RWrAa/wß/i'age <7er //el/granen KerMac/e 7957

S<?/7 wann /a«/f« V/V IV>/Vere/7//«g,sar/V/7e«/ä/'V/V
//W/grüne« H^/rAam/)/?age 7957?

Die erste Sitzung fand am 12.3. 1985 statt.
Besprechungen zwischen OK-Präsident, Wett-
kampfkommandant usw. wurden jedoch bereits
früher abgehalten.

/n Ver /t //gast/zw/nwer //a5e// w/> Leser aa/-
ge/orVer/, aas- Korse/Vage /ür zi//Ve/wzge/z aarf

/la/egaagea /ür V/V //e//gr/7«e« fferrAa/ap/tage
7957 za /aacAea. BV/eVes wnre/z V/V /;äa/7gitea
/laaegaagea aar/ IL7/7;sr//e? //aVe/z S/e /;z/7z//V/ze

///«weTse er/za/re«, V/V S/V ai/c// rea/Azere« Aöa-
aca?

Als häufigster Punkt wurde die Auswertung
genannt. Diesem Punkt haben wir uns von allem
Anfang an sehr stark angenommen. Deshalb
sind wir auch mit unseren Vorgängern in Verbin-
dung getreten. Auf Grund dieser Aussprache
konnten wir die entsprechenden Lehren ziehen.
Schonungslos wurden wir orientiert, wo die ent-
sprechenden Fehler oder Mängel lagen. Der
Auswertung an den Wettkampftagen 1987 wird
die grösste Aufmerksamkeit geschenkt. Für die
Programmierung konnten wir die Abteilung
Informatik der HTL Brugg-Windisch gewinnen.
Mit den Programmierarbeiten wurde bereits
begonnen.

/fas was/äa DAz/p/zr/e« aar/ w/Vv/V/en w/rV s/V//

Ver Pa/aoa/7/eawerrAa;«p/zi/samme/zse/zen?

Ich kann nur soviel sagen, dass es wieder zwei
Parcours geben wird. Posten werden es im Maxi-

mum deren 10 sein. Auf einige Wünsche,
z. B. Ersatzaufgaben für die «älteren Semester»
anstelle des Skorelaufes, können wir schon ein-

gehen. Es böte sich zum Beispiel die Möglich-
keit der Verkürzung der Skorelaufzeit für die

Landsturmteilnehmer. Wir werden uns sicher
darüber Gedanken machen. Dabei wollen wir

jedoch nicht vergessen, dass die Wettkampftage
keine kulturelle oder folkloristische Veanstal-

tung sind. Es handelt sich immerhin um einen
militärischen Wettkampf.

Welche Disziplinen zu absolvieren sind, ergibt
sich aus dem Rahmentätigkeitsprogramm und

dem Umstand, dass es Wettkampftage der Hell-

grünen Verbände sind. Detailliertere Auskünfte
können aus Gründen der Geheimhaltung nicht

bekanntgegeben werden.

RVrVe// aa/gn/z/V r/er gemac///e« aar//es/ges/e//-
/e« LT/ü/zrwnge// /h/'/zerer WV/7/caw/z/rage Le//re«

gezoge/; z/«V eve/z/ae//e /H/Verwage// vorge/îow-
men?

Auf der Seite Wettkampf haben wir folgende
Lehren gezogen:

- wenig oder gar keine Transporte von Wett-
kämpfern

- Reduktion des Wettkampfes auf einen Tag

- vermeiden von Stockungen auf dem Parcours,
was aber eine spezielle Einteilung der Posten

bedingt. Dazu müssen dann zusätzlich auch

noch die Geländebedingungen stimmen.
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- detaillierte und vor allem fehlerfreie Rangli-
sten (z. B. mit der mil Einteilung der Wett-
kämpfer und den einzelnen Postenresulta-
ten).

/öi//c7 /bra /rarao'«//cbe Zmbra/z««g /wr r//e

7/e//gra«e« ITe/r/rawip/rage 7957?

- einfache Parcours

- stockungsfreier Ablauf auf mehreren Par-
cours

- keine oder nur geringe Transporte von Wett-
kämpfern

- unkomplizierte, fachbezogene und e/«(7e«//g
bewertbate Aufgaben. Ermessensbewertung,
die sich bei nicht eindeutigen Fragestellun-
gen (Antwort JA/NEIN oder RICHTIG/
FALSCH) ergeben können, haben keinen
Platz und führen nur zu unnötigen Diskussio-
nen

- genaue, richtige und detaillierte Ranglisten
noch am Wettkampftag.

Ré/cbes s/«(7 «70we«/a« «orb r/ra g/üw/e« Fra-
Werne /«bezwg ««/ r//e Orga«/.sa//o« ««(/ Fwrab-
/«bra«g?

Probleme sind an und für sich da, damit sie

gelöst werden können. Bis jetzt kann ich von der
personellen Seite sagen, dass ich die richtigen

Leute am richtigen Ort habe und dass ich mich
auf diese voll und ganz verlassen kann. Im
Moment sind noch verschiedene verantwor-
tungsvolle Posten zu besetzen.

ITüi/«/• (T7/«scbe «löcb/c« S/e (7« r//c Fc/Y/icbme/'
r/er //e//gra«e« BT/z/ram/T/mge 79(17 n'cb/e«, ««r/
bö//e« S7'e evew/ue// «orb e/« /raoz F//«, um sv'rb

(7/e Fe/7«eb/«c/' o/n op//«ra/.s/c« /wr (7/e bcvora/e-
be«(/c« BV//A.w«/?/rage iwbera/7e« A.ö'««e«?

An die Mitglieder habe ich nur einen Wunsch:
«Bereitet Euch in den ausserdienstlichen Anlas-
sen Eurer Verbände psychisch und physisch auf
die Wettkampftage vor. Dann kann nichts schief-
gehen.»

Mein grösster Wunsch ist jedoch:
«Stellt Euch für die Wettkampftage zur Ver-
fügung». Wenn Eure Anmeldung dann tatsäch-
lieh und zudem noch rechtzeitig eintrifft, ist die-
ser Wunsch erfüllt.

T/p/m (Tb/-«// (7a«A:e« H'7>be.s/e«.s/«/'<//eße(7«/HW-

/««g (7er Frage«. H'trasc/ten /bw sowie Four
Äy/w, (7e«î OA'-FràT/e/e«re«, v/e/Ht/.se/flwer be/ r/e«
zab/ra/ebe« H)rbere//««g5örbe//e«.

Po« (/«sera« Leser« bo/fe« vv/r am/e/«e ö/c//vc Fe//-
«ab«7e a«7 7Ö./77. A/a/ 79#7.

fA/r)

Friedenszeichen?

Dieses Zeichen ist bei Veranstaltungen der sogenannten Friedensbewegung häufig zu sehen.

Doch wer weiss schon etwas über seinen Ursprung und seine Bedeutung? Dieses Zeichen wird
auch Petruskreuz (Petrus wurde mit dem Kopf nach unten gekreuzigt) oder Todesrune genannt.
Im Mittelalter wurde es als Kampfzeichen gegen das Christentum verwendet. Der englische Phi-
losoph und Gründer der Antiatomwaffenbewegung, Bertrand Rüssel, hat dieses Zeichen seinen
nichtsahnenden Anhängern empfohlen. Bertrand Rüssel soll selbst behauptet haben, mit dem
Satan verbündet zu sein.

So ist das Symbol des Todes und der Gottesleugnung in die Reihen der Friedensbewegung
gelangt.

Aus «Der Soldat» (unabhängige Soldatenzxitung Oesterreichs)
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